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Erläu terungen

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8..l965 (BGBI. I
S. 749) seit dem 1.1.196G eine Bundesstatistik
durc§eführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom I 9. I 2. ,19g6

(BGBl. I S. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgüItig ob der Schsrer_
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande_
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsqebiet
Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch_
land nach dem Gebietsstand seit dem 3.t0.1990.

Erhebunqsumfano

DIe Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver_
kehrsleistungen erstrecken sich auf den per_
sonenverkehr, den Expreßgutvcrkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, rrcIche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen_
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

Haupt verkehrsbez i ngen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zäh1en alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er_
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus_
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Bnpfangsbahnhof ein ausländischer
Aahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen ce_
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

Der regionaLen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das 'Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992n zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
'Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1959'. Die Angaben für die Güterab_
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen aIsiAndere Halb- und Fertigerzeugnisse" und iBe-
sondere Transportgüter, .

-4-
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Eisenbahnverkehr im uai L992

Die EtEenbahnetatlstlk trurde im Rahmen der Verelnigrung zum 1.1.1991 un die
von der Deutechen RelchEbahn Ln den neuen Ländern und Berlin-Ost erbrachten
Verkehrsleistungen und Einnahmen erweitert, so daß ab dem BerichteJahr 1991
gesamtdeutEche Ergebnisse über den Eleenbahnverkehr zur Verfügung stehen
und ab L992 die Entwicklung des Eisenbahnverkehrs in Deutechland im
Verglelch zum VorJahr nachgewiesen werden kann.

Im öffentllchen Eieenbahnverkehr wurden im llei 1992 {nsgeeamt L2Or4 l,till.
Fahrgäate befördert; davon reisten 6617 Mlt1. zu Nomaltartfen, 34rB l,till.
2u Tartfen deg BerufgverkehrE und 18,9MilI. lm schüIerverkehr. Im Rahmen
der Pereonenbeförderung umrden bei einer mlttleren Relsewett€ von 3813 kn
lnsgesamt 415 l,trd. Personenkilometer geleLetet.

Im Güterverkehr wurden im BerichtEmonat 3212 ULLL.t Güter befördert, wobei
der weLtaus überwiegende Teil (30,5 MiIl.t) in frachtpfllchtlgen tlagenla-
dungsverkehr transportiert wurde. Bel der Güterbeförderung wurden bei einer
mittleren VerEandwelte von 192 km 6r2 Mrd. lonnenkilometer erbracht.

Die ELsenbahnen erzielten aua den oben angeführten Verkehrslelstungen irn
Berichtemonat Einnahmen in Höhe von 1r4 Mrd.DMi darunter 573 I.{i11.DI.t aus
dem PerEonenverkehr und 817 MiII.DI.t aug dem Güterverkehr.

Gegenüber Mai 1991 lst die Zahl. der beförderten Pergonen um insgeaamt Or7 t
gesunken; Verkehrsgewinne wurden aueechlLeßlich in früheren Bundesgebiet
(+5r0 t) erzielt, in den neuen Ländern und Berlln - Oat erlitt der'Perso-
nenverkehr dagegen einen Rückgang von 21 t.
Im Etaenbahngüterverkehr in Deutschland mußten ebenfalle VerkehrEverlugte
(-1r4 t) hingenommen werden. Im früheren Bundeegebiet wurde ein Rückgang
von 613 t registrlert, während in den neuen Ländern und Berltn-OEt dag
TranEportaufkommen um 12 t zunahm.

Die Verkehrgeinnahmen ganken im gleichen Zeitraum um 612 l. fm Peraonenver-
kehr konnten die erheblichen EinnahmenausfäIle in den neuen Ländern und
Ber1in - ost (-33 t) durch das positive Ergebnie im früheren Bundeegebiet
(+5,4 t) ausgeglichen werden, Eo daß die Elnnahmen im gesamten Pereonen-
verkehr nahezu konstant blieben. Im Güterverkehr fielen dle Einnahmen um
tnegeeamt 9r3 t; hler wurden eowohl ln den neuen Ländern und Berlin - Oet
(-5r2 t) als auch im früheren Bundesgebiet (-11 t) EinnahmenauefäIle regi-
striert.

In den tlonaten illauer bir Xli L992 wurden im PerEonenverkehr 620 ttill.
Fahrgäste befördert (+3r0 t gegenüber 1991)i 338 ttill. Peraonen (+Or5 t)
zu Normaltarifen, L82 I.fiII. (+7r4 t) zu Tarifen deg Berufsverkehre und
1OO !ft11. Fahrgäate l+4r2 ll zu larifen des Schülerverkehre. Im gleichen
ZeLtraum ging der Güterverkehr um 7 r8 * auf 162 ttill. t zurück.

Dle Verkehreeinnahmen erreichten insgeeamt knapp ?,0 ttrd.DM (- 8r0 t);
davon erbrachte der Pergonenverkehr 2r8 Mrd.DM (+8,5 t), der Güterverkehr
art Ura.On (-16 t) und der Expressgutverkehr 111 Mill.DM (-18 t).
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.1 Deutschland

Verkehrslcirtungcn

Gcgenltand dcr Nachweiaung

Eirenbahncn in.ge.amt
Perconenverkehr 1)

Befördcrtc Personcn insgoeamt ....

dar.: auf ZehfahrauGwe'lrcn doa
Brrufavcrkehrü
aul Zcitf,ahrausweben dcc
Schülervcrkchra

rcn.l. öt entl, Nahvcrkchr
(bi.50 km)

G€lci.tetc Pcrronenkilomctcr
inagcr6mt
dar.: auf ZcitlEhrauewelcen des

Bcrufrvcrkchrc
auf Zcitrahrau3wei.en dc.
Schübrverkahrt

.on.t. öff.ntl. Nahwrkahr
(bir 50 km)

Mitllcrc Rci.cweitc ....... ..............
dar.: aut Zaittahraurwcircn dcr

Bcrufwcrkchre

eut Zaittahr.uawciaen dca
Schülcrvcrkchrr

aon.t. ötlcntl. Nahvorkehr
(bi.50 km )

Exprc..guwcrkchr
BclördartcTonncn ....... . ... ......
Tarlftonnonkilomctcr ... ..............
Minlcrc Veoandweitc .................

Gül.rvarkaht
B€fördcrtc Gütermengen inrgeaamt .

Fr.chtptliohtigar Vcrkchr ...............
§0ckgut
Wagcnhdungen

Dlenrtgut2)

Gclcirtctc Tonncnkilomctsl
Taritlonncnkilometcr incge.amt .....,.

Frachtpffichtigcr Vcrkchr ...............
Stückgut
W.g.nladungcn

Denrtgut2)

Einnahmen

Varkchrrcinnahmcn incAeramt
dar. auc: Pcraoncnvcrkchr ......

Exprc..guNerkchr....
Gütarvcrkchr .............

1) VorEufigc. ErgcbnE.
2) Ohnc nichtbundcrc§cnc Ei.cnbahncn

32 154

30 457

196

30 261

1 697

6 170

5 938
61

5 077

232

191,9

Vcrkchrccinnahmcn3)

1 405
573

15

417

- 6,2
+ 0,0
- 39,0
- 9,3

196,4 3,0

6 95E

2 755
111

4 093

r.000 t
1 0001
1 000r
1 0o0t
I O00t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mi[. tkm
Mill. tkm
Mill, tkm

Miil. oM
Miil. DM

MiII. DM

MiII. DM

6 749
6 655

80
6 575

94

206,9

I 75 634
173 249

1 342
r71 907

2 386

35 541

35 095
429

34 660
446

202,1

7 562
2 539

135

4@7

161 891

1 55 595
1 146

1 54 449
6 297

31 793
30 892

365
30 527

901

32 e20
32 116

245
31 87r

504

- 1,4
- 5,2
- 20,1
- 5,1

x

- 7,8
- 10,2
- 14,6
- ,to,2

x

- 8,6
- 10,8
- 232
- 10,0

x

- 10,6
- 12,O

- 't4,9

- 11,9

x

Mltllcrc V.raandwcitc in.gclqmt ... Km

8,0
8,5
8,0
6,3

499
573

25
901

3) Ohnc Umlatz-(Mchrwert-).tcu.r,

Mai Januar bie Mai

Einheit
199'l 1992

Varändcrung

gegenüb6r
Vorjahrcamonat

in%
1991 r 992
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Gegenstand dcr Nachwoi.ung

Eieenbahnon in.geaemt
Pereonenverkehr 1 )

Befördorte Pereonen inrgoeamt ....
dar. auf Zeitfahrauewcicen dee

Bcrufcverkchre
auf Zcitfahraucwcicen dee
Schülcrverkchr.

sonst. öffcntl. Nahvcrkohr
(bl. 50 km)

Gclaretotc Perroncnkilometcr
nsgeaamt
dar. auf Zeitfahraueweisen des

Boruf.varkchra
aul Zcilfehraucwcicen de:
SchüleNcrkehra

8onat. öffentl. Nahverkshl
(be 50 km) ........ ,.

M[tlere Rci.eweitc . .........
dar : aut Zctfahrausweiaon des

Berulsvarkchra

auf ZeitfahrauswEiacn deg
Schülcrvcrkchrc

.on.t, ötlantl, Nahverkchr
(bra 50 km ) ., ....,..

Expres69utvorkehr
Bcrördcrtc Tonncn .. ..

Tariftonnenkilomotcr ..

Mittlcre Verrandwaitc .

GütervGrkohr

Beförderlc Gütermangon insgceamt

Frachtpflchtigcr Vcrkahr ... .........
Stuckgut
Wagenladungen

Drenetgut2)

Ge16i6tete Tonnenkilomotor
Tanttonnenktlometer insgc6amt ...

Frachtpllichtigcr Verkehr ,... . .,

§ückgut
Wagenladungen

Dicnctgut2)

Mittlsre Voroandwaitc inlgeeamt

Einnahmen

Verkehreeinnahmen inügosamt .......
dar. aue Pereonenverkchr .... . .. . .

ExPrceegutvsrkohr ..... . . .

GütBrv.Tkohr

I ) Vorläuligoe Erg€bnle
2) Nur Deutlche Reichebahn.

Tabellenteil
1 Gesamt0bersicht

1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

Vcrkchr.lcl8tungcn

Verändcrung
gcgcnübGr

in%

1 000

1 000

r 000

1 000

Mill. Pkm

Mill Pkm

Mi[. Pkm

Miil. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
1 000 tkm

Km

26 314

4 367

2ffi6

3 10E

86E

63

57

78

32,9

14.5

21,3

25,0

628
121

192,7

- 21,1

- 10,7

- 36,1

- 33,0

- 24,1

- 32,6

- r8,6

- 33,0

- 3,7

+ 13,8

+ 27,2

t 0.0

132 415

21 219

10 225

13 721

4 046

310

236

343

30,6

t2,E

23,1

25,0

4 030
760

189,3

1 13 356

15 452

I 208

10 354

s 352

219

236

259

29,0

I5,0

25,0

25,0

- 11,4

- 36,2

- 10,o

- 21,5

- 17,2

- 22,1

- 0,3

- 24,5

- 5,2

+ 17,2

+ E,2

r 0,0

. 66,1

- 71,2
- 15,O

20 770

2 588

't 717

2 0a2

659

43

47

52

31,7

16,5

?7,1

25,0

6r9
109

1 76.1

I 723
I 757

19

I 71E

986

r 300
1 193

I 189

107

133,7

Verkehrccinnahmen3)

't,4

9,9
8,6

1 000t
1 000r
1 0o0t
| 00ot
1 0001

I 688
I 6E8

l3
I 675

159.5

+ 11,9

+ 0,6
+ 48,2

+ 0,5
x

52 938
52 936

96
52 842

I 477

I 476
20

I 457

r60,r

1 367

220
160,9

45 189

41 825
86

11 737
3 3An

6 499
6 133

21

6 113

366

143,8

- 14,0
- 21,O

- 7,7
- 21,O

x

- 23,3
- 27,6
+ 5,5
- 27,7

x

10,2

r 386
1 386

3

r 383

- 6.2
- 13,9

+ 37,8
.14,0

x

Mill tkm
Mill. tkm
Mifl. tkm
Mill. tkm
Mi[ rkm

Km

Milt. DM
M|III, DM

MiII. DM

MiII. DM

283
EO

0

202

247

54
t

192

16,2

- 12.8
- 33.0

x
- 5,2

1 648
310

3

r 335

1 r52
254

5

894

- 30,1
- 14,2

+ 78,1
- 33,1

Januar bir MeiMai

19921 992
in%

Vcränd6rung
gcaenübor

Voriahrcamonel 1991Einhcit 1991
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2 GUETERYERXETIR DER EISEhßAHNEN II{ I.IAI 1992
2.I BEFOERDERTE GUETER l.lACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUIßEN UND GUETERARTEN

2.I.I DEUTSCHLAAJD

TO\NEN

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTEILIJf\ß

LAT.IDüIIRTSCH. ERZ. U. AE
AIü. MI-IRI,JISSI4ITTEL
FESTE I.{IN. BREIU{ST.
I{II{ERAL(ELERZGN. U. AE
ERä,I.ETALLAEFAELLE
EISEN,IE+ETALLE
SIEIIIE U. ERDEN
DUETOEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AAID. HALB-U. FERTIOERZ
BES. TR^[{SPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

. ERZ. U. AE
TIERE

02 IORTOFFELN
03 FRUECHTE,GEI"IUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ I,JNO KORK
06 ZI'CKERRUEEEN
09 PFL. U. TIER. RftIST.ATi

AI\D.]..|^HRUISSI{ITTEL

7
2
3
4
4

I
I
3

INSGESAI'IT

30 l§6 5&t

570 507
397 704

939
850
1rl8

EMPFAIS AUS
DEt{ AUSLA'{D

3 653 901

158 967
50 554

583 176
102 982
170 727
476 820
915 350
85 724

282 307
274
542

2 807
55 830

152 556
227 985
19 605
78 237

0uR$r6Arss-
VERXEHR

747 550

56 270
45 510

1

24ß

tizI 817

384
474

571 525
19 118
57 63s
96 809

211 848

579 l[to
12 315
82 055
44 394
33 1154
13 938

153 298

198
651
179

4 4t2
2 969
2 609

143 042
20 725
10 823
74 ß3

1rß 583
243 144

{04
375
667
886
935
593
955

6
7
7

31

5
4

1{
3

72
5

I 543
15 758t7 155
88 808
11 891
7 A87

7 3763 127
7 720

599

I 903

ß
10 798

30 9118
522 234

25 1ß'9
15 730

267 810
685

285 55s
335 882

26 358

140
85 584

158 65032ß
33 258{0 037
47 116

29 947
2 354
7 627
5 2L4
3 066

625
94 750

102 361{ 355
27 399
10 655
10 987
1 307

116 976

342 254

218 905
3 895

31 638
10 rl87I 837
3 582

53 775

866 858

452
79t

BI]Ü{EIWERKEHR

22 654 939

235 562
155 711

HAUPWE RKEHRSEEZ IEIIUTS

VERSAA.ID IN
OAS AUSLAND

3 3§'0 193

219 708
135 929
206 967
170 035
338 658
44S' 656
290 29§'
95 025

278 929
337 119
866 858

I 816
8 766

20I 935
t2 780

185 575

I 816

19 069
619

143 023
15 770tt 242

I 088
86 937

6
2
2
3
2

LAMI{IRTSCH
OO LEBE]SE
01 GETREIDE

956 147
153 054
785 S'6
592 634
673 626
187 058

2 103
98 193
33 780
67 890
s8 5s0

394 152

t5 839

42 853
49 121
46 509
72 670
75 672
7e 227
32 652

720 e27
045 072
84 820

125 1s5

2
tzo 827
243 596
131 876
155 561

10 134lll 268
88 270

179 457
116 8116
13 591

678 805
767 938
522 242
684 015
L77 727
55 898

693 089
950 79{
780 223
180 265
256 063
95 713

I
1

205 655ß 2t2
20 303I 586
3 052

11 491

254 5022§ 771
723 434
701 124l1 868
205 355

168 538
6 364
2 934

46 662
54 431

CHEI1. ERZEUGNI SSE
81 CHEM.GRUI{OST.U.A.
82 ALU].IINIUMOXYD
83 BEMOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF.ALTPAPIER
89 A,{0. CHEM. ERZEIJGNI ss

15{
619
680
324
935

918 88rlI 534 812

204
87

1
36 49r
16 0s5

104 210

ro ois

363 057
8 816

165 603

33 308
550 016

773 601
274 747I 409 856

040
254

§t
829
170
612
398

571

sis
179
535
309
407
800

2L
25
15
22
72

1

35
7

6
5
5

104
079

8:'
936
852
ß4
103
969

033

35'
7t7
288
e47
474
332

401
5!t5

2

l1
72
l3
14
16
77
18

AJCXER
6ETRAENXE
AAD.GEMJSSI.IITTEL U.
FLE I SCH, E IER, t,,II LCH
GETREIDE U. AE.ERZG
FUTTERI.IITTEL
oELSAATEN,FETTE AI{G

23 784
7 826

25 079
8 700

27 724
41 997
20 601

4 094 319 3 786 SrlO2 2ß 727 r 935 088
865 893 681 756

258 224
245 138
79 8r4

I 534
49 147
38 292
18 34St

9lg

rl8 154
56 955

101 848

ss rä
30 416
17 430

t47 578
5 784

17 365

74 089I 678
255 891

FESTE MIN. BREIü'JST.
21 STEINKOHLE,-BBIKETT
22 BRAISIKOHLE U.A..TOR
23 KoKS

IIIAIERALELERZ6N. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE. HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
3II ITfINERALOELERZON. Ar{G

ERZE, I.IETALLAEFAELLE
41 EISEI{ERZE
45 IIE-I.IETALLERZE
116 EI SEN-, STAHLABFAELL

I 809 042 1 587 37586 196 70 9421 283 910 I 008 837

2
aäs
870
734

E I SEN, I\E-}.IETALLE
51 ROHEISEN.-STAHL
52 STAHLHALEZEU0
53 STAB-,FORI.ISTAIIL U.A
54 STAHLBLECII, BAAIOSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
55 NE-I.ETALLE, -HALBZEU

STEII{E U.ERDEN
61 SA^|D, KIES,BIi{S. TO{
62 SALz,SCIfiEFEL.-KIES
63 A}.I0. STE II{E U . EROEN
64 ZEI.IENT,IqLK
65 GIPS
69 AI{O.MIN.BAUSTOFFE

DUEISEMITTEL.
71 MI. DUEI{GE|IITTEL 4272 CHEM.OUEI.IOEMITTEL I+S

929
28
96

209
329

AI!0. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAIIRZEUGE
92 LAAJOI4ASCTIIIIENS! EL. ERZe,l.,ltlASCHIttEN
94 EBI.HIAREN U.A.
95 OLAS{J. A. ].,IIN. MRENS LEDER-U.TEXTILMREN
97 SNSTIGE I.IAREN ATS.

BES. TRANSPORTGUETER
99 8ES. TRAAISPORTGUETER

I

148
70
57

561
335

661
780
061
007tä

919
719
750
344

930 61ti,
22

l9
423

1 531t 8123 187 068

-8-
243 t44

I



2 GUETERYERKEHR OER EISEI§AHIIEN II{ IIAI T992

2. 1 BEFoERoERTE GUETER uöx xrupwEareHRSBEzIEHUt{GEN uND GUETERARTEN

GUETERARTEN

INSOESAI{T
GUETERABTEILLNß

INSGESA'.II

23 1l:l9 216

2.I.2 FRUEHERES BIJNDESSEBIET

TOU{EN

HAUPTVE RKEHRSBEZ IEH[Nß

BIiüIEWERKEHR VERSAiID IN EI'IPFAI{G AUS DURCHGAT,rcS-
OAS AUSLÄI{D OEM AUSLAID VERKEHR

t6 257 408 2 537 188 2 376 27A 775 580

VERSAAID IN DIE EI'IPFAI{O AUS DEN
NEUEN L ENOEil.l iIEUEN L EIOERilI

U.BERLIN OST U.BERLIN OST
700 809 791 95!t

LAAIOI{IRTSCH. ERZ. U. AE
AAID. MIIRIJNG SI,!I TTEL
FESTE MIN.BREIt{ST. 5
I.III{ERALOELERZGN.U.AE 2
ERZE,I.GTALLABFAELLE 2
E I SEN,IIE-I.ETALLE 4
STEIIiIE U.ERDEN 2
DI,EI{GEI{ITTEL
CHEI{.ERZEUGNISSE 1
A'\D.HALB-U.FERTIoERZ 1
BES. TRANSPORTGUETER 2

OUETERHAUPTGRUPPEN

LANOHIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEADE TIERE
01 GETREIN
02 IqRTOFFELN
03 FTECHTE,GEI.IIJESE
04 TEXTILE ROHSIOFFE
05 HOLz MD KORK
06 AJCKERRUEBEN
09 PFL.U. TIER. ROIIST.AT{

A'{D.MHRUNß$ITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AI{D.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,IIILCH
16 GETREIOE U. AE.ERZ6
17 FUTTEF}TITTEL
18 OELSAAT€N,FETTE AIS

FESTE !{IN.BREII{ST.
21 STEIN(OHLE,-BRIKETT
22 ERAUNKoHLE U.A.,ToR
23 KoKS

I{II€R^L(ELERZGN. U. AE.3I ROIES ERDOEL
32 KRAFTSTTFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFF IIIIERIEGA
31I I{ II\€RALOELERZGI!. AIS

E RZE, t,,I€ IALLABFAELLE
II1 EISEiERZE
{5 I€{TETALLERZE

15 095
5 435
6 539

3110 830
69 651
a2 792
97 205

r12 055
lE 815
1{ 026
22 40e

{ 7007tnI 557
124 722I 3{0
199 672
180 152

2 74t
2S 502
115 882
87 4n

57 615
,qil 361
3 328
8 178

53 960tß 77tl8 053
t7 7§
87 877

153 2116
191 406

tst 2ß
51 293

284 772
95 S09

L32 772a9 937ta{ 767
55 475

239 491
238 802
511 473

192 5258t 287
177 599
143 30{
212 470
386 674
2{16 635
37 450

205 3111
296 835
556 S68

177 955
727 2%

4 57q 324
1 305 585
2 327 4773 432 121
1 662 00r3A 872

765 S55
690 640
857 238

599 137
315 800
055 673
018 528
799 610
657 967
388 814
563 379
387 981
439 411
226 916

1 816
8 515

20I 913
10 «t4

181 (N13

I 1l!13

t2 s92
18ll

7 608
39 9{r
2 30S

18 349
A4

198
34 ?74

8!ß
34 999
111 862
82 S95

I 728

19 74174§
23 410
5 968

26 805
30 711
13 zfr

2 103
75 734
33 715
66 96r
52 505

352 98{
15 1:t5

36 353
1ß 1131
41 581
62 532
39 365
62 8418
24 6St0

83
769

7 052
6 411
7 737

34 3!13

1 770

zo tis
25 55{l
15 1rl5
19 041
69 202

1 548

1r ;1I 715
13 956
2'9&r

10 1l{1
3 085

2e oä1
7 179

535
6 30S255
5 64ll

z6o
6 069
1 8!19

1 592
52 368

b
1t 430

1 313
973

1 301

73

3sP
733

704

-

5 653
986

!123 168I 002I 660

8

2

I

13 0S395tß4

8s 293
619

57 6118
18 031
1 386

18 175

2732 tß8

22 6§
4iß
571I 0054§2

311 971
2 0a7
2 644
2 3t7

519I 0:10
2 294

| 217
16 1!'8
25 344
87 097
10 6:t5
6 300

6 745t 322
7 736

599

I 651

n7a
1l!l 015

:
181
179
158

3 sg§t

58:l

22

s[E
2 752

215
752

2 471

,11 01194ßr 2!E

106 705le l0{
3 913

I 50tt
L 787
5 91t11II5 EISEN-,STAHLABFAELL

EISEN,t\€-{f TALLE
5I ROTTEISEN,-STAHL
52 STATILHALBZEUO
53 STAE-,FORI{STAHL U.A
54 STAHLBLECH, BAI{DSTAII
55 ROHRE,GIESSEREIERZO
55 IE-TCTALLE, -HILBZEU

STEIl\E U.ERDEN6I SAAD, KIES,BII{S, T(N
62 SALZ,SC|{EFEL,-(IES
63 At\D. STEII\E U. ERDEN
64 ZEtfNT,tqLK
65 oIPS

3 901 559 3 749 724
381 485 171 lSlS
772 6t9 65{ 009

4l€t 154
27 856

101 689

ss rA
25 687
15 086

lle 2;8
13 056
10 970

r11 625
037 515
58 553
97 892

111 625
642 @2
t26 571
l!18 370

I l;s
68 496

1t5 872
4 8113

L2 057

74 08€l
276a

135 613

556 153
62 831

702 433

1747 723
74 976

976 911

98 84r 1 {01
171 678 820
13 593 l 107

3 108
24 268

8:7
787
BI?
105
8,45

055

51

18
23

tt2

1 528
511 {05

137 905
200 693

17 568
17 8Et8

13 525
685

54 484
s0 321

25 752

11 rE6

43 306
2 358
7 784
5 280
2 707

72t
91 710

191 {106

75 783
3 097ß 2t0I 005

10 949I 188
r13 569

511 473

1S3 788
3 1183

29 02L
8 911
863rI 9155l 086

556 368

381 866I 1144
71 853
37 137
32 670rr 8ra

1{15 792

857 238

738 665
20 502

138 014
63 516
s6 636l7 0115

{06 0!x,

92
s3
94
95
s6
97

1ll0
s6,336

130 139
2 906

27 050
35 220
44 176

106 953
6 267
2 732

45 413
4!l 976

427 663
18 6189
115 409
sE 681

178 513

766 3834 297
811 1179

20t 587
247 241

10 134
911 626
8L 524

140 526
46 205
13 658

625 893
1 577 930

396 1911
610 719
158 561
52 8?4

667 084
914 015
666 11N)
059 0042ß 647
93 068

202 213
15 803
20 196

1 565
2 988
3 870

I 088
28 362

398 885
t7s 476
748 A7
259 025

7 325
32 853

2t 3A4
321 488

757 518
r93 905
947 27A
395 153

11 80{
8:l 156

30 885
538 rN'4

1:r}
170 916
70 2n

2A VS
14 865
16 873
1 681
1 19{

s 69s

4 228

69 AI{0. I{IN. BAUSTOFFE

OUEN6EilITTEL7l lilAT.DUEMEI{ITTEL
72 CHEI{.DUEISEMITTEL

CHEM. ER2EU6NISSE
81 CHEr.r. GRUNOST. U. A.
82 ALTJI,IINIUI,IOXYO
&I EENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLST(TF,ALTPAPIER
8§' AAD. CHEI{. ERZEIJGNI SS

AIS. HALB-U. FERTI6ER2.
91 FAHRZEUGE

LAMI.IASCHINEN
EL. ERZ6N. ,}IASCHINEN
E8IHIAREN U.A.
6LAS{,.A.rIN.1{ REN
LEDER-U. TEXTILMREN
S(NSTIOE HAREN AIE.

BES. TRANSPORTGUETER
!IS} BES. TRAI{SPORTGUETER

35 978

951
53

702
865
160
313
542

87 Q32 226 918 22 AOA

-9-



2 GUETEff1YERKEHR DER EISEI{BAIIfGN II{ ItAI I9S2

2.L BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHI,JISEN I.IND GUETERARTEN

2.1.3 I{EUE LAEÄDER U]IID BERLIN-OST

TOüEN

, HAUPWERKEHRSBEZIEHIJIS

INSGESAfiT BII.ITIEIWERKEHR VERSAT\ID IN Et{pFAr{G AUS
DAS AUSLAT{D r) DEM AUSLA D 1)

8 717 687 0 914 069 1 644 958 I 978 432

DURCIIGAISS-
VERXEHR

LAo 228

6UETERARTEN

INSGESAI{T
6UETERABIEILI.hß

LAAD}IIRTSCII. ERZ. U. AE
AAD.MTIRIhE§I.'ITTEL
FESTE l{IN.BREIÜ{SI.
I{IIfRALGLERZGN.U.AE
ERZE,I.fTALI-ABFAELLE
EISEN,IG{IETALLE
STEIIG U.ERDEN
DI,E}üEMITTEL
CHE'.I. ERZEUONISSE
AAD. HALB.U.FERTI6ERZ
BES. TRAI{SPORTGUETER

OI'ETERTIAUPTGruPPEN

tltüt{IRTscH. ERz. u. AE.
OO LEBEiOE TIERE
01 OETREIOE
02 KART(rFEIX
03 FRI,IECIITE,GE].IJESE
O'I IEXTILE ROISltrFE
05 HOLZ LND KORK
06 A'CXERRT'EBEN
OlI PFL.U.TIER.ROHST.

t22 407
s9 3312 185 518

1 118 79i'
510 llst
581 56

2 067 8!'ll*ß 6103ß 402
310 0s{

8S5
013
130
700
579
ser
968
335
018
?28
678

!t5

2 972
8S82t 202

4 619

209

29
7

27l{
t7
18

4L
6

16

12 427
16 389

308 631
131 79547ffi
2116 555
911 7:t5
31 gtrr
72 378
81 r00

118 204

42 279
60 077
35 907

357 561
195 &X'tß 784
140 870
170 630
r19 {03

511 310
332 ß8

15 852I 813 850
604 737?f67ß
192 034
9!§ 321
135 656
115 663
168 356
567 0113

6A
4rl5
203

3 729
6 795

606

22
6 293

935
2 732

2L5
3 564
2 627

163 {132
77 743
67 456

4Et5
2 659926

36 647

655

34 762I 1,05

21 4;o

62
16 314

35

23,:,

10 534
4 904

33 367
784 957
25 525

I 202

42
722
418
3St6
412

106 7;s
t8 83:'
6 257

33 315
2 728tt 252

L 2L2
t?2 34t
24 928
40 388
6 033
1 653

549
345
833
966

97 563
97

5 811I 245
14 683

34 068
485

4 719
2 447I 366
1 980I 271

37 811

I 034 223

33

53 l1l

6
11 680

2
28

I 366

10 520
7 L34
3 599

18 332
36 879t4 4ß
8 {19

584
161
690

I 202
031 803*l 710
44 078

62 928
15 03r

432 500

53 991
208 451
r57 6412
t45 247
12 93!t
3 686

tllA'

338 638
619

288 719
263 592

1 386
18 7Br

21 611
55 804
2 32L
L 227

55 299
32 409
18 894
2s 633

169
8 456

632 913
71 680

852 848
365 091

3 631
1{1 731

I «r5
3 419

25 383

Atrl

LL 924
326 686

577
a

l4

6 0116
t23

24 2ß

29 613
5 169

231 964

24 600
19 092

100 906
43 32t
3 4t3

626

238 566
38 652

544 994
60 389

lL3 720

11 651
124 005

85 2!N'

456

10 475

3116 913
11 715I 932

7 065
taa 77q

2A fig
16 6112

170 630

15
4

6 3s'll
17

350

501

376
10 197
5 728
7 t02

180

410

241
t5 477
2 076

764

328
222

2 200
363
7!t8
117

2 :60

273
31 716

51 145
769

6 77St
5 822
7 802

4
3

557I 149
5 701

AIO.M}IRIJT€${IITEL
11 a,C(ER
12 GETR^ENG
13 AIO.GEMJSSTIITTEL U.
1II FLEI SCII, EIER, IIILCTI
16 OETREIDE U. AE.ERZO
17 FUTTEFTIITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AIS

FESIE I{IN.8REI{IIST.2I STEINKOILE, -BRIKETT22 BRAr.lt!«HLE U.l..ToR
23 K«S

U.AE.

220 906
1 867 lt52

97 t50

ß3

24 t07

3 023

st
3lt 14 199
ERä,I€TALLABFAELLE
1I1 EISETGRZE
ll5 Ii€-I.ETALLERZE
116 EISEI{-, STAHLABFAELL

EISEN,if.I'fTALLE
51 ROIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEIJG
53 STAB-,FoR}'STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BAI\DSTAH
55 RÜ{RE,GIESSEREIERZG
56 NE+fTALLE,-HALBZEU

SIEIIG U.EROEN
61 SAAD,KIES,BIMS,TO{
62 SALZ,SCH€FEL,-KIES
63 AAD.STEIIü U.EROEN5{ ZEtfNT,t(^LK
65 GIPS

ss
510

69 AAD.iIIN.BAUSTOFFE

DUE]SEI{ITTEL
71 MT.DI.,SEEI,IITTEL
72 CTIB{. Dt'E}SEMITTEL

$rE!.r. ERZET 6NISSE8I CHEII.6RUNDST.U.A.
82 ALII.|INIII{oXYD
8:I BEI{ZOL,TEER U.AE.8{ ZELLST(fF,ALTPAPIER
&, AN). CHEI{. ERZEIJGNI SS

335

24? 758
886

41 8S'0
7 310

54 578

I 800

23 ß4
116

7 8rt8
AAD. TTALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZET,OE
92 LANDHASCHINEN
S3 EL. ERZS{.,I,IASCHINEN
91I EBIH{AREN U.A.
95 GLAS-U. A. I{IN. }TAREN$ LEDER{J. TEXTII.XAREN
97 SilSTIGE I{AREN A'S.
8ES. TRAI{SPORTGUETER
9T' BES. TRAAISPORTGUETER I 034 223

2ß 587
4 763

t7 2ß
10 845
2 786
3 963

20 %2

153

5
4

842
731

105
7L7,3 530

567 0{3

{56
075

1) EINSCHL. IGRKEHR MIT DEM FRüHEREN BUNDESGEBIET

-ro-

332 ß8 ttB 204 15 678

1

1



2 GUETERI/ERKEHR D€R EISEIGA}T\EN II{ I{AI 1992

2.2 BEFOEROERTE GUETER I\I^CH BLNDESLAEIIDERil BZ{. GEBIEIEN

2.2.1 OEUTSCHLAND

TITüEN

E}PFAISSBUNDESLI'{O BAN. GEBIET

SCHLESI{IG- HAIBURG NIEDER- BREI,EN NORORTIEIN- HESSEN RTIEINL.AAD- q4qEF-ioLsiEin srcxseu !€STFALEN PFALZ I,IuERTTEI'BERG
BAYTMT SAARLA'O

168 lll
I 30t 447

1 235 66e r 509 108 I 131 794
35 479 87 060 7 54i2

t2
2 034

19 016ß 202
15S 281I 566
27 *ß

4927
s 918

878 832
108

10
1 62Sa2I 880
3 741

I 080
115 56:lst 276
3{ 52

209 382
90 5:17
s7 n6

210 27t
768 303

15 099
477
558

t5 7ß
54 010{ 790
Ll an

807 067

2NeXß

t7 ß2
37 915{r 671
3:t 905

180 2118
20 073

156 trll
520 018
112 1{5
111 283

4 818
65

3 001
18 0S'9I 680{ 5ll§l

307 780

I 578 923

40 409 3 251 29 t42 111 78s 2 912
609 276 26 9r§l 77 095 19 798 5 968
7ß 377 56 *16 219 1101 38 Slb 29 516
75 r52 134 81ß 68 2ß l5 18,0 6 341

N3 272 2r2 674 5 851 731 186 7115 170 164
67 9112 22 S4 55 075 118 1l§ 25 669
23 oO9 8 1l5l ß qA2 2Sl §153 118 329
21 5€0 51 325 70 165 3rl 00,0 62 107
51 308 :ts 885 78 827 31 000 i 477
7 5t? 4 6n C5 532 72 ß4 20 L2L
3 38Et 3 0iß 33 7S' 2 M 197
2 684 6rE 3 865 lsl

60 $r 1 353 I 21s L4 523 1 9111

23 750 2 7L8 31 110 1 {76 19 083
l2 5511 115 8 570 3 9Sl0 15 854
5 567 2 3-r9 10 759 L 734 I 7S16

I 585
15 2:lS'

100 60e I
28 903
83 :89

13St 0187na
3E 201
1B 576
3 1ß7
1 619
5 776

LO 725
65 81Nt
1ß 18!'
4 ?77

r35 2Sß

7:tsl !155 2

ltst 539
5 46r

33 432
342

56 {23
7 759
7 1169
8 1St
7 32L
1 rl59

170
1 520
5 741
3 450

l4
1 451

37 l(rt
216 933

167 582t2 208

VERSAI\DotnDESLA'\D
BAI. GEBIET

SCTILE S}IIG-HOLSTE IN
HATBURO
NIEO€RSACHSEN
BRE}GN
NORDRTIEI]tH[STFALEN
HESSEN
RTIEINLAIWFALZ
BATX}H{JERTTET,ßERG
BAY€fif{
SMRLÄ§
BERLIN
MEC KLETSU RG-VORP OIf RiI
8RAÄDEISURO
SACHSEN-AIÜIAL'
THUERIT\ßEN
SACHSEN

AUSLIIO

VERS^IUEIJiDESIIAD
BA{. GEBIET

SCHLES}IIO-TIOLSTE IN
HAIßI,,R6
NIEOERSACHSEN
BREICN
NORORIIEIIH€STFALEN
HESSEN
RHEIT.flJWFALZ
8AD€TH{JERTTEiBERG
BAYERN

sacHsEN

AUSLAI[)

T

L27 514 90 816 443 199 121 168 80 2:E

582 1ß6 656 925 I 132 1S5 66 492 508 110

4,{8 52Sl 558 :l:ts 7 825 072 4183 1[11 389 201
106 3*t 7 775 63 984 21 893 38 674

ß7 084 2
136 973

aJsrffiN
DARTTTER : BII.üEIWERKEHR

FRUEHERES BU{O€S6EB IET
I€UE LAEI\D€R U. BERLIN-OST

7res 602
r§B 71{
t2 302
90 {EF

132 66
3 92116:m

lEr t417
6 7181$ !85

30{ ll§Erß 166
ltiB ,081
1119 916
565 176

m 623

BERLIN ItrCKLEN8. BRAADEI$- SACHSEN- IHUERIISEN
VORPO+TERN BUR6 AIIIIALT

E]fFATSSBIJID€SIIAD BA{. GEBIET

SACHSEN AUSLA'{O 2USA!iGN
oARt {TER: BI]IIIE\NERXEHR

FR1J€IIERES tEtJE I.AEITD€R
BI.IIDESO. U. BERLIT{-OST

388 L 277 2 sß 1 soo 7lc 6:€ &l 912 F9 ?27 164 *l
37 65i zo itä t212s 1ä iia I L, ?? ?q -CS 9?e I q§ 207 sq qsl-ä öEö -n'zFA 150 is ä is 5 oee ls zto 224 oL? 2 ??! 9lL t rn 7rg
rö äH ' 1L --a Zöö -s 626 79 ,t 324 s q99 - qlE 97{ ßn 7L?
äö tsä 6 sr6E 38 Eii ti 514 c ?6 ls Q?9 7-u EQ s 979 230 I s:20 E€-ä G, - ffi -a aG 5z oo5 5s 69 2 7ß 18s gq9 qE 9s7 sEq ?zq
rö ää 36ö i 3ä§ - 682 c9! s32 att z7? W q47 ro3 s66'ä-zd1 äiö i äß 2141 I SqS .7 381 «l0 ssq I Q99 !s2 t w t52iifr liä6 iaA. aäda is?i 20702 47s5?7 !ZQqq60 rl9?llE- 42ö ' Zä1 a ßi Z -aä ??\ 1 406 1r0 5s1 I ?q9 q{s r lso 53t
rr äeä zÄä trd-zü s öß ! qqg i g?s !c s§ ?qq F8 sl &17'äAfi rqE 6ä5 12a ßa ti äis 5 ez6 -10 7s1 r13 63s 4Q! 141 rq {0r
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2 GUEIERYERXEHR DER EISEISATTGN II{ MAI 1992
2.3 BEFEROERTE GUETER I.IACH HAUPWERKEHRSEEZIEHI.hßEN üD BUNDESIJIEI{DEM{ BAN, VERKEHRSEEZIRXEN

2.3.L DEUTSCHLA^D

TO$EN

HAUPWERXEHRSSEZ IEltt hre
!ERXEI{RSEEZIRK

IGI,IJENSTER
EUTIN
LUEBECK
SECEBERG/RATZEBURG

HA'.IBURG
HAIßURG

BIir\EtWERXEHR GRET{ZUEBERSCHRE I TEIDERVERSAAD EMPFAISVERSATÜ EI.PFAIS

01
011
014
015
016
017

SCHLE${I6-HOLSTEIN
FLENSBURO
ITZEIIIE
KIEL

37 lrIt
2 217L7ß{ 616
L 770

1e0?5ß7I 185

83 912
159

8 813I 822
8.!ttt 072

52 9§'0I 207

86 926
86 926

790
5€2
809
096
374
ß2

79
1€
41

7
37
6

I175 315I 1131
77 2AI 531I 7:It
6 10{

56 908
7 383

958 781
s58 781

II
5
2

30 5lß
5 224
6 870

39 201I 684
15 464
rt 969I 08lt

142 169
114 8rl8
22 440

13!' 563ll 277g5 092
33 19{t

230 7L2
41 539
29 886
56 030
23 :D9
79zgE
44 t67
24 47L
6 627

L42
350
440

303
277
572
nSll

4
15
L2

{t8
10
116

158 67{l
138 775
11 833I 06€

52 598t3 478
14 013ß to7

03-06 NIEDERSAC}ISEN

701
759

385

BRE}fN
8RE}.fN

018
019

02
020

032
0:xr

0{
0{1
04i2
0ltit0u
05
051
052
053
054

05
061
ß2

0!t
091
092
0s3
094
0e5

l0
101
102
103
104

tl
111tt2
L2
LzL
122
t23
L24

I 9§§ 9!E

153 090

58 737
13 600

50{ 057
604 057

2 554 W2

liE 298
135 298

L27 5L4224 0L2

42 642

1 750
3 131

96
61

859
660

35 19t

03 NIEDERSACHSEIH{ORO
031 STADE/HAREURG 58 900

3S' 551
54 63L

r3s 668
46 558
70 558

20 704
6 757
7 92S
6 018

r9 250

87 560
33 045

UELZEN
!EROEN

NIEDERSACHSEIH,{EST
EIDEN
OLDEMURG
OSTABRI,ECK
EllSllt{)
NIEOERSACTIS. STJED-OST
BRAII{SCH{EIO
HAM{WER
HILDES}IEIM
GO€ITIISEN

BRET,CRTIAVEN

07-10 NORORTIEINH#STFALEN

07 NORORH.{^IESTF.NORD
071 N'ENSTER
072 I.ESEL

08 ruHRGEBIET
081 IUISBURG
082 ESSEN
08!, DoRm.nD

N0RDRtl. {,lE STF. SUEH{
HAGEN
DIIESSELDORF
KREFELO
A CHEN
KtfT}I

NORDRII.{ESTF. OST

11-12 HESSEN

IIESSEIHTIORD

13-1II RfIE INIITD-PFALZ

13 RtIEINLAI'\D-PFALZ+.I0RD
131 MO{TABAUR
132 KBLEI{Z
133 TRIER

14 RHEINTIIWFALZ-SI'EDl{1 r{ It{z
1112 IOISERSLAUTERil
1II3 LUDI{IGSIIAFEN

51
155
33

lrl5
055
s6it
31{

18 442

410 S62
It!, 380

151 605
101 238
108 73S'

008 292
667 473
234 024
75 r24
31 671

566 110
{Et{ 575
131 435

9(t {50
375 335

5 315 822
8% 221

2 3ll8 9672 071 634

1 433 185
347 340
23S 758
351 &'7
l74?sa3n %2

470 203
215 253
43 887
57 022

1511 041

505 32rl

)74 U2
160 258

§2
595
635
638

1 lE8 208
1 218 471

098156
50 8t2
33 027

4rß 5r5
193 S§'a4 520

I 561 777

804 811
251 4!r3
553 318

I
2 842

265
958

1 958
855
u2

1 563 417
200 7*
526 926
233 332
19S! 757n2 84
264 A4
42 479
35 183

108 157
77 ß5

706 317

370 136§3 282
16 874

2
I

{6 {97
3 719
4 299

90 815
57 78S
33 031

7 688 996

459 786

14 164

711 953

68 3t4t7 797
50 587

288 9§'7
103 548

{{3 19!t

29 357I 557
20 800

029
227

BIELEFELD
PADERBORiI
ARNSBERG
SIEGEN

164 785
20 66{

329 664
13 399
25 551
67 153

103 560
120 001

24 908I 404
3 538
3 200I 766

189 080

36 995

603
466

7
5

34 720
2 276

152 084
33 105
24 250
38 83t

KASSEL
t,IARBURO

HESSEN-SUED
GIESSEN
FULDA
FRTN§URT
DAMlSTAOT

336 181
42 608
96 300

330
63

902
893

121 168

2t 4?7u s3l
3 5115

99
20

691
s88

137 611
59 662

417 175

107 879
60 {185
!E 812
11 582

30s 2$
ll2 066

168 181

111 992
165 552
86 :165

2 200
32 386
44 51755 8!ts

zLt 272427 875

201 6115
t08 840
66 Silo6 876

2ß 2n3t 290
7s 825

119 114

80 235

3r 932

99 059

-12-



2 GUETERVERKEHR DER EISEIAAHNEN It,,I MAI 1992

2.3 BEFOEROERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEIII,.If{GEN UND BUNDESLAENOERN BA. VERKEHRSBEZIRKEN

2,3,I DEUTSCHLAAD

T$lGN

HAUP WE RKEHRSBEZ I EHUTS

VER(EHRSBEZIRK

15-17 BAOETH{JERTTEI.IBERG

15 BAOEIWIIJER.NORO-I.IEST
151 ttÄ,türtHEItl

172 DO\,IAUESCHIT{GEN
I73 KOlSIANz/ L(]ERRACII

18-20 BAYERN

18 NOROBAYERN
181 ASCHAFFENBG/LIUERZBG
182 SCHT.IEINFURT
183 BAYREUTH
184 NUERIf',l8ERG
185 AI.ISBACH

19 OSTBAYERN
191 REGENSBURG
192 AI{BERG/I.IEIDENIS' PASSAU
19{ LAT\DSHUT

20 SUEDBAYERN
2OI IITiOLSTADT
202 AUGSBURG
203 r,ruEr€HEN
204 KEI.IPTEN
205 GAR}I. -PARTENKIRCHEN
206 RoSErltEIr,r
207 ItEl.l,lIlSEN

2t SAARL I\r0
211 SMRLAND

22 EERLIN
221 EERLITHIEST
222 EERLIN-OST

23 I.,IECKLENB.-VORPO,I.IERN
231 RoSToCK
232 SCHTfRIN
ztrI GUESTRO{
23{ T.IEUBRAADEI{8URO

24 BRA[\DEÄ8UR6
2II1 NEURUPPIN
2112 FRAAIXFURT/OOER
z(li' POTSOA},,I
244 COTTBUS

25 SACHSEN-AI.IHALT
251 STENDAL
252 I.iAGDEBURG
253 HALBERSTADT
254 I,IITTENBERG

BII{{ENVERKEHR 6RENZUEBERSCHRE I TENOE RVERSAI{D E}TPFA'S

330 S98

VERSAI{O EFPFANG

I 068 (N'4

421 96S§ t22
32L ß7

5 380

472 67?

t 277 L43

272 604
191 556
62 L20
r8 928

75S 0S2
103 666
443 625
93 380
25 054
93 367

239 447
136 794
39 2{5
63 408

1 596 168

486 787
123 926
51 690
75 200

225 472
10 499

320 516
103 815
137 957
4t] 314
30 430

136 022
68 510

307 780

86 98!'
152 IGRLSruHE
153 PFORZHEII.I

16 BAOE]H.IIJER.-OST
15I HEILERMNI
162 STUTTGART
163 ULl.r
154 TUEBIISEN
165 RAVENSBURG

L7 EADEN-I.IIJERT. SUED-I{EST
171 FREIBURG

56 t27
165 117

62 470
5 042

82 904
12 365
15 908
20 452
5 725

28 054

712 072
65 542I 024
38 506

479 527

76 377
12 591
6 643

19 915
34 325
2 797

114 533
39 269
37 730

78
3

25 365

807 057

260 594

16€ 111
158 111

t42
zffi
492

81 38r
5ll 328
27 63

s3 8r9
22 ß4
11 086

113 54§t
22 998
4? 833
23 052
2 267

17 lN'g

116 924
53 199
74 250

173 908
126 177

5 409

107

42

I 220

L74
30
28
32

382

s33

931
773
919
9597t t37

11 143

369 242
226 3§
82 54St
39 540
20 8t7

676 360
362 112
51 {57
80 120I 21{
s 545

142 159
25 753

158 354
158 354

192 893
145 957
45 936

320 805
206 878
37 622
54 205
22 L00

1 490 501
26 S{5

678 515
168 974
616 066

7 674 L32
41 191

320 310
145 126
54 313

788 855
83 {17

78 153
65 525

1 1104 566
45 913

677 ß3
422 ßAß8 3t2

288 623

13 179
24 355

tt7 202
14 910
55 553
5 404
3 924

67 645
r3 985

110 891
110 691

16 045
11 958
4 047

113 635
98 186{ 0!16
6 018
5 385

275 t24
784

22L 534
L5 723
37 083

156 456
4 327

r5 510§ 272
15 014
74 643
? 750

20 750
5 088

132 398
95 91S
6 439

27L 576
E2 130

150 1157
44 277
t4 7t2

274 897
92 658
29 362
84 508
2 7sP,2ßß

41 0672t 7A

120 620
303 143
22 604
13 556

185 723
59 802

1 139 336I 13S' irE
464 181
350 426
113 755

455 905
163 {09
148 817

rl8 8{l€

1 459 507
54 867

16 203

607 881I 738
472 726
104 629
28 78

19 582l1 rtTst 580

204 727I 153
77 917I 959
55 785
55 863
3 4{0

237 037
141 856
82 564

831 868
117 315

255 HALLE
255. MUI{BURG

26 THUERIIIGEN
261 NOROHAUSEN
262 ERFURT
263 JE|\IA
264 6ERA
265 SUHL
256 SAALFELD

550 407
1161 785

529 004l«t 363
54 321
16 065

162 670
s6 000
66 584

I 645 3rß
339 7U
359 321
130 151
60 372

584 2501€ 7r7
57 790

684
133
141§'
73

161
51-114

030
385
486
773
418
776
t92

516
270
5S8
786
2ß
329
811{

27
23
88
L2
20
29
a2

87 814
77 743
7 355
4 837

11 684
38 300
7 885

215 889
27 696
11 53:t7{ 5S
3 3r!3

37 915
18 821
41 Sr3

125 150
3 310
6 479

68 698
30 s53
2 7tt

13 399

28{ 56827 SACHSEN
2?t LEIPZ1A
272 TORSAU
273 DRESD€N
271I BISCHOFSI,.EROA
275 GOERLITZ
276 CHE].NITZ
277 Z,,{TCKAU

I 497 115
226 807
r75 515ß2 972
44 ?O5

255 155
291 102
169 858
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Gllterverkehr der Verkehrszweige
lm Viort6ljahr6sboricht werden die Ergsbnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichond dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaton enthalt6n sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Einnenschiffahrt
ausführlich im Verglcich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütcrgruppen, Verkchrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenzicrt. Fcrncr wird dcr Verkehr in Rohrfcrnlcitungen dargestellt.
Dcr Jahresbericht ist wesentlich ticfor gegli€dert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güteryerkchr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung cnthalt6n. Dic Darstellung der Gütcrverflcchtung nach
Verkehrsgebiüt€n untoroinander und der Grcnzübcrschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbczirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird 6ino Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewicsen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werdcn für den öffentlichen
schienengebundenen Vcrkehr dor D€utschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eiscnbahnen die
wichtigstcn Zahlcn übcrVerkehrsleistungen und Verkehrseinnahmcn
im Pcrsoncn- und Güterverkehr nachgewiescn. Regional sind dio
Ergobnissc dcs Gütcrvcrkehrs nach Hauptverkehrsbezichungen, Ver-
kehrsgebictcn und -bezirken aufgeschlüsselt.
lm J a h res beric ht werdcn - nebcn tiefcr gegliederten Ergebnissen -Angsben übcr dic Struktur der Unternehmen, den Bcstlnd an Ver-
kchrsmittoln und -einrichtungen sowie übcr Bahnbariebsunfälle mit
Pcrsoncnschaden ausgcwiesen. Ferner findcn sich Angaben übcr den
Personalbcstand nach dcm Beschäftigungsverhältnis und dcn be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonertverkehr
Der Vierteljahresbericht enthält Angsben über die Betriebs- und
Vcrkehrslcistungen (Wagenkilometer, b€fördert€ Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Froigostellton Schülerverkehr) d.r Straßonvcr-
kehrsuntornehmen (ohne Kloinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
son) im Bcrichtsvicrteljahr.
lm Jahresbcricht sind entsprechende Nachweisungen für das
Bcrichtsjahr enthalton; zusätzlich werden für allc Untcrnehmen Vor-
jahrcsergebnisse übcr dic Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dcm Frcigcstcllten Schülcrvorkehr und der Ausglcichszahlungcn der
öffentlichen Hand für Bcfördcrungcn von Schwcrbehindcrton und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vcrgütungen für durchge-
lührtc Auftragsfrhrten.dargestellt. Außordem werden Strukturdat6n
dcr Unternchmcn am Stichtrg des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände. Personal) nachgewiesen.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s bori c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über Sgc nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtung€n, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee- Ksnal, der Containerverkehr über Seo mit Häfen außer-
halb des Bundosgobictos und der Bestand an Seeschiffcn unter der
Flagge der Bundesrepublik Doutschbnd nachgewicsen.
Der Jahresbericht enthält weitcrgehende Nachweisungen sowic
zusätzlich dic Aufteilung des Gütcrvcrkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben übcr das Bordpcrsonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der M o nat s beri c ht umfaßt den Personcn-, Gütor- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfcn.
Diese Ergcbnissc sind im Jahresbericht diffcrenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Bcschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über don nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werdan.

Reihe 7: Verkehrcunfälle
Der Monatsbericht (ca. 6O Seiten) cnthält Angabon über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typ.n, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowic übcr Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferncr sind Unfallursachcn und Unfälle des
Auslandcs dargcstollt. Dabci werdcn die aktuellsten Monatsergcb-
nisse mit dem kumulierten Jahrcstcil und die vcrgleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgcwiesen.
DerJahresbcricht mit rd. 380 Seiten istwos€ntlich tiefergcgliedcrt
und bringtAngabcn übcr Unlällc und Verunglücktc nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unteEchiedcn nach dcm Geschlccht und don Unfallursachcn
(Fehlverhalten der Verkehrstciln€hmer sowie technischc Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 wcrden zahlreiche zusätzliche Merkmale
nachgewiesen, u.a. dio Bcteiligten nach d6r Fahrerlaubnisdaucr sowie
der technischen Mcrkmalc ihrer Fahzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-
Leistung und Alter des Fahrzeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehenswird in einerVielzahlvon Zeit-
reihen für die wichtigston Unfallmerkmale vordeutlicht. Angaben für
über 1OO Länder sind im intarnationalen Teil zusammeng€stollt.
Methodische Erläut€rungcn und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgcführt.

Systematiken
Systematik d6r Wirtschaftszweigc mit Erläutcrungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnis für die Vcrkehrsstatistik Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkchrsbczirke und HäIen, Ausgabe 198O

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Dio monatlichen Nachweisungen erstrccken sich auf den Gütür-
verkehr auf Binncnwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, dcn Durchgangsverkehr sowie den Gütervorkehr der Bundes-
länder nach Hauptvcrkahrsbeziehungen.
Dcr Jahrcsbericht enthält weitorgohende Nachweisungen dcs
Güterverkehrs nach Vcrkchrsbezirkcn. Außerdem werd.n Unterneh-
men. dlren vcrfügbare Schiffe, Beschäftigto und Umsätze in dcr Bin-
ncnschiftrhrt, der Eestand an Binncnschiflcn dcr Bundcsrepublik
Dcutschhnd cowie Schiffsunfäll€ dargcstollt.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-FOESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann L€ins
Postfach 1 1 52, 74Og Kusterdingen, erhältlich.
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